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Zn t e l l i g e n z « B l a t t
für die Oberamts - Beztrke

Tübingen, Rottcnburg, Nagold, Horb und Herrenberg.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchoruckerer.

Nro. 87. Montag den ZO. Octobcr 1826.

I. Gememschastlicke Oberamtliche
Verfügungen.

ll . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Horb.

Horb.  Vermöge ErtasteS Königlicher
LandschtSJommission vom 13. d M . solle
küiisNgcL Früyjahr eine BcschäiplaUe rn
der hiesigen OberamtSstadl angelegt werden.

Die Ortsvorstehcr werden nun ange-
wies, « innerhalb 14 Lagen em Derzetchniß
^öer die — tn den Amrsorten zue Zucht be,
stimmten StutenPserde hicher zu übergeben.

Den 25 - Ocroder 1826 . K. Oberamt«
Oberamrsgerichl Tübingen.

Tübingen. ( Schuldenltquidation . )
Heber das Vermögen deS Jacob Künstle,
T -n. Iöhners zu Pfrondorf , hat man durch
Decrct vom Z. d. M . den Gannt erkannt
und zur Liquidation der Forderungen der
Gläubiger und zur Ausführung ihrer Vor¬
zugsrechte auf

Freitag den 17 . Novbr . d. I.
Termin angeseht . Es werden daher sammt,
liche Gläubiger des Künstle aufgefordert,
an gedachtem Tage früh 9 Uhr in Person
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte aus
dem Rathhause ln Pfrondorf zu erscheinen,
und ihre Forderungen und deren Rechte ge¬
hörig darzuthun , widrigenfalls sie durch
bas am Ende der Verhandlung auszuspre -,
chende Präclusiverkenntniß von der gegen,
wärtigcn Maste ausgeschlossen werden.

Den 4 . Lctober 1826-
K . Oberamtsgericht,

äet . Schmid.

Tübingen.  Ueberda « Vermögendes
Johann Georg Härter , Steinbrechers von
Derendingen , hat daS K. Oöeramtsgericht
dahier durch Decrel vom Z. Occober den
ConcurS erkannt und zur Liquidation der
Forderungen der Gläubiger und zur Aus¬
führung ihrer Vorzugsrechte auf

Donnerstag den 16. Novbr . d . I.
Termin angescyt.

-Es werden daher sämmtliche Gläubiger
des Harter aufzefvrdert , an gedachtem
Tage Nachmittags z Uhr in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte , tn der
OberaintsgerichtSkanzlci dahier zu erscheinen
und ihre Forderungen und deren Rechte ge,
hörig darzuthun , widrigenfalls sie durch da»
am Ende der Verhandlung auszusprechcnde
Präclusiverkenntniß von der gegenwärtigen
Concursmaste ausgeschlossen werden.

Den 19 . October 1326-
K . Oberamtsgericht.

Hufnagel.
Ecrmeralamt Tübingen.

Pfäffingen. (Maiereigulsvcrpach,
lung und Verkauf . ) In Folge hohen De-
crelS der Königlichen FinanzKammer deS
Schwarzwaldkreises vom Z. Ociober dieses
Jahrs wird das Königliche Malereigut zu
Pfäffingen von Georgi >627 an auf 18 oder
9 Jahre , je nachdem sich Liebhaber zeigen,
wieder Verpachter und hiemtt ein Verkaufs-
Versuch verbunden werden.

Die zu dieser Malerei gehörigen in dem
Pfarrdorfe Pfäffingen stehenden Gebäude
sind von guter Beschaffenheit , mit hinläng,
lichem Raum für 2 Haushaltungen und



-» ^ -

472 - —

.! >>

ii.?

zweckmäßiger Einrichtung für die Bewirth»
schafiung dcS Guts , auch durch Mauern
und Thore von den bürgerlichen Gebäuden
getrennt.

Die in gutem Bau befindlichen Feld,
gütcr » welche in

LO Morg . 1 Vrtl . 7 Rth . Wiesen und
Gärten,

I2ä Morg . L Vrtl . 10 Rth . Aecker in Z
ZeUgcn,

1 Morg . 2Z Vrtl . 17  Rth . vormaligem
nun aber culttvirkem See,

6 Morg . 2 Vrtl . 2j R >h. Weinberg , die
aber grdßtenlheüs als Bauield benüzt
werden,

und
2 Vrtl . 1^ Rth . Hofraum und überbau,

len Plazen,
Zusammen also in

182  Morg . 2s Vrtl . 17 Rth.
Flächenraum bestehen , liegen grbstentheils
Unter den bürgerlichem Gütern zerstreut.

Eine Schaafwaide auf welche ein Päch¬
ter oder Käufer H die Gemeinde aber nur
H aufschlagen darf , nebst dem Pferchrechte,
ist mit dem Gut verbunden.

Die Aecker, Wiesen und Gärten reichen,
mit Ausnahme einiger zehcndfrcter Stücke,
Len großen Frucht - kleinen und Heuzehnten.
Der Frucht und Heuzehente ist an die Ge,
meinde Pfäffingen bis zum Jahr 1829 ver¬
pachtet , u» d ein MaternPächter oder Käu,
fer mit den zehembaren Maiereigütcrn in
Liesen Zehenrpacht eingeschlossen.

Auf dem Gut befinden sich der Zeit über
4l)0 Obstbäumc.

Beide Ausstceichsverhandlunaen werden
am Dienstag den 21 - Nu br . d. I.

Vormittags 9 Uhr in dem Maiereiwohnge-
Läuöe zu Pfäffingen vorgenommen werden.

Zunr Aufstreich für den Pacht werden
nur diejenigen Liebhaber zugelassen , welche
sich mir gemnndcrälhUchen — oberamtlich»
gesiegelten Zeugnissen über ihre gute Auf,
führung und hinlängliche landwirthschaft -.
uche Kenntnisse auSweiscn kbnnen auch
daß sie im Besitz eines zureichenden Ber-
mdgenS sehen , um nicht nur die Bewirth.
schafiung des Guts durch Aufstellung der
" ' gesezten Haj>l an Rindvieh und Schaaken.

zweckmäßig anfangcn und forkführen —
sondern auch eine legale Caution von zogy fl.
in fliegenden Gütern oder 200 (1 fl. I in ge-
richtlichversicherlen Kapiralbriefen leisten zukbnnen.

Den Kaussliebhabern wird zur Bedin,
gung gemackht, daß sic ähnliche authentische
ZcugniEe über den Stand ihres Ve - mbgrnS
und die Kräfte , dieses Gut anzukaufen,
beizubringcn haben.

. Den 19 . Octoder 1825-
K. Cameralamt.

Cameralamt Hirsau.
Hirsau. ^Guisverkauf .) In Folge

hoher Ermächtigung der Kbnigl . Finanz,
kaminec des Schwarzwaldkreiseö wird mit
den Domamen Dike und Waldeck sowohl im
Einzelnen als zusainmen ein Verkausever-
such vorgcnoinmen werden.

1) die Lomaine Dike besteht neben den
erforderlichen Wohn und Oekonomie»
gebäuden m

220 Morg . Aeckern und
29 Morg . Gärten und Wiesen.

Die Grundstücke bestehe» im Durch¬
schnitt aus einem LeimsnBodcn , der
an manchen Stellen sehr gebunden ist
und eine Lhonschichle zur Unterlage hat.

Die Lage LeS Guis ist hoch und meist
Von Nadelwäldern umgeben,

Da,selbe enthalt sehr viele fruchtbare
Obstbaume.

Die WirthschaftSgebäude sind in der
Milte gelegen.

Mit dem Besitze des Guts ist das
Recht der Ziegelbrcnnerei verbunden,
sodann auch eine Schaaswaidegercch»
tigkeit zu 400 Stück;

2) die Domaine Waldeck. westlich von der
Domame Dtke gelegen und von dieser
von der Gebirgskette getrennt , weiche
auf der rechten Seite der Nagold hin,
zieht , besteht neben den Wohn - und
Okkonombgebäuden aus ungefähr

30 Morg . Wiesen und
10 Morg . Baufcld.

Diese Güter liegen sammtlich im
.Nago .dthale , haben tiefen Sandboden
worinn jedoch die Feuchtigkeit sich
ziemlich erhält.
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Die WirthschafkSgcbäude sind in der
Mitte des Gurs.

Beide Domamen sind eine Stunde
von Calw entfernt und die Straßen

gut , hiedunch also der Absah der Pro-
ducke erleichtert.

Zar Verkaufe Verhandlung wird
Donnerstag der jf, . November

bestimmt und dieselbe Vormittags io Uhr
in dem Marereigebäude zu Dike »orgenom-

men , wozu die KaufeLu -bhabcr eingeiaden
werden.

Diefckbcn kbnnen Gebäude und Güter

täglich beaugenscheinigen und die KausSbe-
dtt .guugen bei dem uluerzelchneten Camera !,
amte verucchnen.

Nur dtei-mgen KaufsLirbhaber weedcn
aber zur Verhandlung zugelassen , welche
durch obrigkeiruch - Zeugnisse dacchun , daß
sie duS zum Ankauf ersorderUche Dcrmdgen
b eschen.

Den 14. Oclbr . »826.
K . Cameralamt Hirsau.

Cameralamr Herrenberg.
Herrenberg.  Der Verkauf alten

Dinkels und HaderS findet keiner statt bei
dem K. HofCameralami omclvu.

Polizeiam ! Tübingen.
Tübingen.  Krelia ^ den 27 . Octbr.

ist ein Beutel m>t etwas Geld allhirr gesum
den worden . Nähere Auskunft ertheiil VaS

PoUzctamt.

Vollmartngen,  Oberamls Horb.
Aus der Ganlilrnasie des verdorbenen Schult¬
heiß Georg Teufet dahier , werden b>S

Dienstag den 21 . Novbr . d. I.
auf dem Rathhauch dahier Morgens Z Uhr

nachstehende N alitälen unter odrigkerr! cher
Leitung an den Melchblctenden gegen zurct-

che>de S -cherhnikLetstung auf Z verziuettche
Jahrszteler verkauft werben.

Eine geräumige Lstotigie Behausung,
rine 2)tckigle Scheuer , und cm Waichhaus
im Hofraui » , sodann Jauchen Garten
dabei , 4 Jauchen Wie je», und 45  Jauchert
2 Viertel Uecker in allen 5 Zeigen n-vp

Jaucherl Waldung Am diesem Gut ruht

die Gerechtsame , gegen unenigeieucher Ern-

kührung der Hälfte de» Fruchrz hen^ ns und

Nnchung einer Gült , von 44 Merkel Recken

and A Viertel Haber , dir Hälfe de - erzeug¬
ten Strohes , des kleinen Furtero und des

Abzugs mit dem Rechen , beziehen zu dürfen.
Die Güter sind von vorzüglicher Qualität

und einem Kekonvmcn verschafft t '.r besagte
Gerech . same die Gelegenheit , dieselben zum
hbchsten Ertrag zu bringen . Die etwaigen
Kausslicdhaber können diese Realitäten rüg,
lich in Augenschein nehmen , und mit dem

ausgestellten Gürerpfteger Melchior Acker¬

mann vorläufig einen Kauf abschließen,
bet welchem auch die Bedingungen zu er¬
fahren sind.

Am Mittwoch den 22 - Novbr . wird so.
dann das vorhandene Vieh , Schiff und

Geschirr , Früchten und Vorrakh im Anf-
slreich gegen baare Bezahlung verkauft wer¬

den , wozu die Liebhaber ebenfalls einge-
laden werden.

Den 21 . Ocrvber 1sL6.
Gemeinderath.

Weitingen,  Oberamts Horb . Die

den bahiesigen ErblehenGuikdefihcr auf der
Gemarkung veS eme halbe Stunde von hier
entlegenen OrtS Royrdvrt zustehcnde Schaf«
waibc , welche jhu Stück erträgt so wie
die Pferchnuzungen von derselben werden am

Samstag den 4 Novbr . d. I,
in der Wohnung des Pserchmcisterö Herrn
Satte damer , unter Vorbehalt der Ratifi¬
kation , an den Meisigebenden aus die Z

nachkommenden Jahre verpachtet werden,
wozu die Liebhaber andurch mit dem Be¬

merken eingeiaden werden , eafi die Ver¬

handlung an gedachtem Tage Vormittags
9 lfhr beginnen wird . und dir Pachllustigeit
nul vbrigkettltchgisicgeltcn Prädikats nnd
VermdgenSzeugnlffen versehen sehn sollen,

um dieselbe i.drhigenfalls verlegen zu kbnnen»
Den ly . October 1826.

Im Namen und aus Auftrag
der ErblrhrnsGuisbrsitzer
Orlsvorfieher Schweizer.

Außeramtliche Gegenstände.

Tübingen.  Aus dem Vermbgeu --
Küfers Friedrich Enlcnmann bat der <err

zeichnete auf vbrtgkkltttchkn Befel - z>
kaufen»
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1 Morg . 2 Vrtl . S Rth . Acker und Wie«
sen am linken Oesterberg ; angeschlaaenfür 300 fl.

Die AufstreichSvcrhandlung geht am
Samstag den 4'. November

Morgens ö Uhr auf dem Nachhause vorsich. Liebhaber kdnnen täglich einen Kauf
adschlicsen.

Den j4 . Ockbr . 1826.
Gäterpsieger

Srabrra .y Laupp.
Tübingen.  Wer einen Garten jauimt

Garinihaus an de! L>zel gelegen , kaufenwill . kann das Nähere bei Ausgeber diest
kr fahr , n.

Nettenburg.  Bl i Küfermeister Ja¬cob Hlchn sind 4 neue vorra -hige Fästsr , 1rundes mir H Eimer , 2 ovale mit 5 Eimer
und I Mt , 4^ Eimer , der Eimer zu 4 fl.20 kr. Vahi. r abzuhoien . Für die Arbeit
garannrr er.

Tübingen. (Logis zu vcrmiethen .)Ein Logis vor dem N ckarihor mii Aussichtau Neckarlhal und die Neckarbrücke , be¬
stehend au « einer Siube und Siubenkammer,rnrt Belt und Mbbeln , ist zu vermtelhcn;das Weitere de, Ausgeber stejes.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
Unterzeichneter hat eine Stube . zwei Kam-rn rn und einen Laden zu vermiethen , wel»
chev bis Lichtmeß bezogen werden kann.- Forstbauer,

DrechsierOb rmeister,
in der N -ckargaffe.

Tübingen. (Logis und Sopha zu
Vermiethen . ) Bei Unterzeichnetem sindzwei NrckarLogis und eins bei der Sradt-ktrche für «inen oder zwei Sluoirende , so wieein Sopha zu vermiethen , auch ist bet dem»selben gereinigtes Lampc,bl zu haben.

Wilhelm Forstbauer,
Sachen fieser.

Tübingen.  Ein Sopha ist zu der,«liechen bei
Schneidermeister Sckflaich.

Tübingen.  Ein schdner Sopha istzum vermiethen bestimmt . Ausgeber dießsagt von wem.
Bebenhausen.  Bei Unterzeichneter

Dttli - ch'gen47o si. Pflegschaftsgeld , wel»

che geaen gesezliche Versicherung , im Ober,acht Tübingen in kleineren Posten angelegtzu werden wünscht
Den 28 . October 1826.

Schultheiß Jmhof.
Tübingen.  Mehrere Centncr Ma,

culauir , weift Folio und Quart , sind umbilligen Preis zu kaufen bei
Den 25 - Octvber 1826-

Hcckenhaner,
Antiquar.

Tübingen.  Wer ein FonePianv mit
SH Octaven und 2 Veränderungen z» kaufenoder zu nuethen gedenkt kann das Näherebei Ausgeber dieß erfahre ».

Herrenberg.  Unterzeichneter hat nach
erstandene, - Prüfung die Erlaubnis zu Aus¬übung der Thierheilkmide erhallen . und em»
Psiehlr slch bei verkommenden Fällen bestens.Den 26 Oe .ober j826-

Gottlieb Friedrich Ddllnagel,
ThicrArzt,

Wöchentliche Frucht» Fleisch,
Brod - Preiße.

und

3 n T ü b r n g e
am 27 Octvber 1826.

Sri.

Dinkel 1 Schfi . 2fl,55kr . 4st. 5kr . 4fl 4Zkr.Haber
Kernen
Haber
Roggen
Erbsen
Linsen
Wicken
Bohnen 1
Gerstest 1

2fl -20kr . 2fl . 29kr . 2fl. 52kr.
—fl . — kr.
—fi . 20kr.
—fl . — kr.

Ifl . — kr.
-fl . - kr.
—fl _ kr.
- fl. 56 kr.
—fi . 4ikr.

Fleisch - Preist e.
Ochsenfleisch . / . . . 1 Pfund 6kr.
Rindfleisch . . . . . 1 — Skr.
Hammelfleisch . . . . 1 — Skr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — ? kr»— — ohne — 1 — 6kr.
Kalbfleisch . . . . . 1 — Skr.

Brod - Taxe.
Kernenbrod . . . . . 8 — Iflkr.Ruckenbrod . 8 — 16kr.1 Kreuzerweck schwer . . 9Loth.2HQts.
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